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Kantatentext 
 
 

Satz Ste. 
1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Di$tum (Vl1,2, Va; A1, A2, T, B; Bc) Dictum2 (Vl1,2, Va; A1, A2, T, B; Bc) 

  

Da¨ Heÿl iª ferne von den Go˜loßen 
denn ¯e a¡ten Deine 

3 Re¡te õt4  
grosen Frieden haben die Dein Gese…  
lieben 

5 u. werden õt ªrau¡eln. 

Das Heil ist ferne von den Gottlosen,  
denn sie achten Deine 

6 Rechte nicht. 
Großen Frieden haben, die Dein Gesetz 
lieben und werden nicht straucheln. 

    

2 5 Re$itativo +e$$o (B; Bc) Secco-Rezitativ (B; Bc) 

  Ein harte¨ wüªe¨ Feld Ein hartes, wüstes Feld, 

  ein arge¨ Her… da¨ Jesu¨ Lehren ein arges Herz, das Jesus Lehren 

  
zwar hört iedo¡ õt annimt no¡ behält 
 

zwar hört, jedoch nicht annimmt noch  
 behält: 

  wie kan da¨ Go˜e¨ Heil ersehn, Wie kann das Gottes Heil erseh’n? 

  soˆ da¨ geºehn Soll das gescheh’n, 

  so müßen Wiˆe Sinn Verªand so müssen Wille, Sinn, Verstand 

  den theuren Saamen ehren den teuren Samen ehren, 

  den Jesu¨ ªreut. den Jesus streut. 

  Da¨ Her… muß al¨ ein gute¨ Land Das Herz muss als ein gutes Land 

  zu re¡ter Zeit  zu rechter Zeit  

  im Glauben reine Frü¡te tragen. im Glauben reine Früchte tragen. 

  Jn sol¡em Stand In solchem Stand 

  wird e¨ von Heil von Seegen sagen. wird es von Heil, von Segen sagen. 

    

3 5 Aria (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; B; Bc) 

  Satan weg von meinem Her…en Satan, weg von meinem Herzen! 

  hier iª Go˜e¨ A¿er Feld.  Hier ist Gottes Ackerfeld.  

  Fleu¡ nur fort Fleuch 
7 nur fort! 

  Jesu¨ Wort Jesus Wort 

  iª der Saame den i¡ hege ist der Same, den ich hege. 

  den¿t mein arme¨ Her… hieran Denkt mein armes Herz hieran, 

  wa¨ der Herr an ihm gethan was der Herr an ihm getan, 

  eÿ so wird¨ in Freuden rege ei, so wird’s in Freuden rege, 

  daß e¨ sol¡en S¡a… enthält. dass es solchen Schatz enthält. 

  Da Capo  da capo 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ Ste.: Die Seite im Digitalisat der Kantate, im Folgenden durch „Ste.“ abgekürzt.  

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 LB 1912, Der Psalter 119, 155 und 119, 166: 
 Ps 119, 155 Das Heil ist ferne von den Gottlosen; denn sie achten deine Rechte nicht. 
  165 Großen Frieden haben, die dein Gesetz lieben; sie werden nicht straucheln. 
3 Deine:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

4 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 

5 Partitur, T. 41, Schreibfehler:  lieb-  statt  lie-ben. 
6 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
7 „fleuch“ (alt):  „flieh’“, „fliehe“. 



Datei: E:\ulb\graupner\mus_ms_451\09_das_heil_ist_ferne\das_heil_ist_ferne_von_den_gottlosen_kv_01.docm Seite 3 von 7 

4 7 Re$itativo +e$$o (T; Bc) Secco-Rezitativ (T; Bc) 

  Die 
8 Satan komt er wolte gern Der 

9 Satan kommt! Er wollte gern 

  so gar dem guten Land sogar dem guten Land 

  den eingeªreuten Saamen rauben. den eingestreuten Samen rauben. 

  Jedo¡ die Hand deß Herrn Jedoch die Hand des Herrn 

  ªär¿t guten Her…en ihren Glauben stärkt guten Herzen ihren Glauben 

  zum tapfern Wiederªand zum tapfern Widerstand, 

  biß Jesu¨ Saame Wur…el faßt bis Jesus Same Wurzel fasst, 

  biß ¯¡ die Fru¡t bis sich die Frucht 

  in ihrer Reife zeiget. in ihrer Reife zeiget. 

  Und ªeiget Und steiget 

  da u. dort ein Sturm ein We˜er auf da und dort ein Sturm, ein Wetter auf, 

  wa¨ iª¨, der Regen bringt Gedeÿen.  was ists! der Regen bringt Gedeihen.  

  Der Sonnenºein folgt endl 10 drauf Der Sonnenschein folgt endlich drauf, 

  da ¯e ¯¡ ihrer Fru¡t da sie sich ihrer Frucht 

  beÿ reiƒer 11 Erndte freuen. bei reicher 
12 Ernte freuen. 

    

5 7 Aria (Vl1,2 unis., Va; T; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; T; Bc) 

  Mein Glaube hoƒet rei¡e Erndte Mein Glaube hoffet reiche 
13 Ernte. 

  Selbª Jesu¨ hat mein Feld gebaut.  Selbst Jesus hat mein Feld gebaut.  

  Wiˆ mir ein We˜er bange ma¡en Will mir ein Wetter bange machen, 

  mein Säman wird mi¡ wohl bewa¡en mein Sämann wird mich wohl bewachen. 

  Gedult u. Zeit Geduld und Zeit 

  hat mi¡ ºon oƒt erfreut hat mich schon oft erfreut, 

  da i¡ mi¡ Jhm aˆein vertraut. da ich mich Ihm allein vertraut. 

  Da Capo  da capo 

    

6 10 Choral#rophe 
14 (Vl1,2, Va; A1, A2, T, B; Bc) Choralstrophe 

15 (Vl1,2, Va; A1, A2, T, B; Bc) 

  Go˜e¨ Kinder säen zwar Gottes Kinder säen zwar 

  traurig u. mit Thränen traurig und mit Tränen, 

  Aber endli¡ bringt da¨ Jahr, aber endlich bringt das Jahr, 

  worna¡ ¯e ¯¡ sehnen wornach 
16 sie sich sehnen. 

  denn e¨ komt die Erndte Zeit Denn es kommt die Erntezeit, 

  da 
17 ¯e Garben ma¡en da sie Garben machen. 

  da wird aˆ ihr Gram u. Leÿdt Da wird all ihr Gram und Leid 

  lauter Freud u. La¡en. lauter Freud’ und Lachen. 

    

— 10 Soli Deo | Gloria Soli Deo | Gloria 

    

  

 
8 Partitur, T. 1, Schreibfehler:  Die  statt  Der; 
 T-Stimme, T. 1:  Der. 
9 Vgl. die vorangehende Fußnote zum Schreibfehler  Die  statt  Der. 
10 ...l  = Abbreviatur für  ...li¡  (endl  =  endli¡). 

11 T-Stimme, T. 17, Textänderung:  rei¡er  statt  reiƒer. 
12 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Textänderung:  rei¡er  statt  reiƒer.  
 Hinweis: Im folgenden Satz 5 ist ebenfalls von „reiche Ernte“ die Rede. 
13 „hoffet reiche Ernte“ (alt, dicht):  „hoffet [auf]  reiche Ernte“, „[er] hoffet reiche Ernte“. 
14 In der Partitur fehlt der Text zu den Zeilen 3 und 4; deren Text wurde daher aus der A1-Stimme ergänzt. 
15 10. Strophe des Chorals „Schwing dich auf zu deinem Gott“ von Paul Gerhardt ( 12. März 1607 in Gräfenhainichen im Kur-

fürstentum Sachsen; † 27. Mai 1676 in Lübben im Spreewald). Zuerst erschienen im Jahre 1653 sowohl in dem Gesangbuch 
Praxis Pietatis Melica, Editio V (1653) als auch im Rungeschen Gesangbuch von 1653; ich danke Herrn Burkard Rosenberger, 
Universität- und Landesbibliothek Münster, für seine hilfreichen Hinweise. Die 10. Strophe stammt aus der Fassung des Chorals 
mit 11 Strophen. 

16 „wornach“ (alt):  „wonach“. 
17 A1-Stimme, T. 11, Schreibfehler:  daß  statt  da. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (Ste. 11 

18):   

Da¨ Heÿl iª ferne von den | Go˜loßen p. | a | 2 Violin | Viola | Alto | Tenore | Ba+so | e | Continuo.   
∙ Datum bei Graupner (Ste. 11): 

 DSn. Sexag: | 1743. 
o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-

berg 1742-1743 für das Kirchenjahr 1743. Das Textbuch ist verschollen. 

 Fertigstellung der Kantate im Monat Februar 1743:  M. F. 1743. (Angabe Graupners, Ste. 3, rechts 

oben) 
∙ Zur Besetzung: 

 Es gibt zwei A-Stimmen, im Folgenden mit A1 (Ste. 31) bzw. A2 bezeichnet (Ste. 32). Beide Stimmen 
werden nur in den Tuttisätzen 1 und 6 eingesetzt. Auf der A1-Stimme werden zum Satz 6 (Cho-

ralstrophe  Go˜e¨ Kinder säen zwar) zwei Melodien angegeben; die 2. Melodie stammt von unbe-

kannter Hand. Die A2-Stimme ist von fremder Hand geschrieben (Chorstimme?). Eventuell sollte 
der Choralsatz zur 5-Stimmigkeit erweitert werden (A1: 2 Melodien; A2: 1 Mel.; T: 1 Mel.; B: 1 Mel.). 

∙ RISM:  
 Titel und Datum: 

Das Heyl ist fern [sic]  von den | Gottloßen | a | 2 Violin | Viola | Alto | Tenore | Basso | e | Continuo. 
| Dn. Sexag. | 1743. 

 RISM ID no.: 450006747 
Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006747. 

∙ Lesungen im Gottesdienst zum Sonntag Sexagesimæ (nach der Perikopenordnung aus dem GB Darm-
stadt 1710-Perikopen, S. 27-29 ): 

 Epistel: 2. Brief des Paulus an die Korinther 11, 19 bis 12, 9; 
 Evangelium: Lukasevangelium 8, 4-15. 
∙ GWV:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-2;  die GWV-Nummern stim-

men überein. 
∙ Veröffentlichungen: 

Unbekannt. 
∙ Anmerkungen zum Choral: 

In den Jahren 1666/67 taucht der Choral « Schwing dich auf zu deinem Gott » in 2 Ausgaben 
auf  [Koch, Bd. 8, S. 479]: 
 Der 1. Druck erscheint in der 12. Auflage des GB Praxis Pietatis Melica 1666  mit Johann Crüger 

als Herausgeber; hier besteht der Choral aus 11 Strophen. 
 Der 2. Druck erscheint in der ersten Auflage des GB Paul Gerhardt Geistliche Andacht-Lieder 1667, 

S. 48-49 (speziell Strophe 16) mit Johann Georg Ebeling ( 8.7.1637 in Lüneburg; † 4.12.1676 in 

Stettin; GND: 128593857; deutscher Komponist) als Herausgeber; hier wurden den 11 Strophen 6 
weitere hinzugefügt (Strophen 3, 5, 9, 10, 11, 12), sodass der Choral jetzt aus 17 Strophen be-
stand; ob die hinzugefügten Strophen von Paul Gerhardt selbst oder von Christoph Runge (auch 

Christoff;  1619 in Berlin; † 11.12.1681 in Berlin; GND: 128479957; deutscher Verleger, Drucker) 

stammen, ist umstritten. In verschiedenen Gesangbüchern wurde die Länge des Chorals (17 Stro-
phen!) auch unterschiedlich reduziert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 

 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/20.02.2021. 

  

 
18 Ste.: die Seite im Digitalisat der Kantate. 
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Quellen 
 
 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 

19 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Paul Gerhardt 
Geistliche Andacht-
Lieder 1667, Bd. II 

Gerhardt, Paul ( 12.jul/ 22.greg 03.1607; † 27.05 jul/6.6.greg1676): 

 

Da¨ | Ander Du…et | Geiªli¡er Anda¡t- | Lieder | Herrn | PAUL GERHARDS, | mit 
neuen Melodeyen/ | Bey Kir¡- und Hausz-Go˜e¨dienª | fügli¡ zu gebrau¡en; | Mit vier 
Stimmen und zwo Violinen/ nebeª dem | General-Bas+: | zu ¯ngen und spielen gese…et | 
von | JOHANN. GEORG. EBELJNG/ der Berliniºen | Haupt-Kir¡en Mu@$. Di-
re$tor. | [Schmuckvignette: König David mit der Harfe in stilistierter Landschaft] 

| Berlin/ | [Linie] | Gedru¿t | Zu Fran¿furt an der Oder | Durc Erasmu+ Ròsnern im 

MDCLXVI#en Jahre/ | verlegt¨  J. G. E. bey wel¡en ¯e au¡ | zu ¦nden.  
 
Standort: Bayerische StaatsBibliothek (BSB) 
 Schweinfurt, Bibliothek Otto Schäfer 
Digitalisat: Münchener DigitalisierungsZentrum (MDZ) 
Signatur: Gerh 45 I sl 1667 vt 02 
Autor: Paul Gerhardt (GND: 118538659) 
Verlag; Jahr: Johann Georg Ebeling (GND: 128593857); 1667 
Drucker; Ort: Christoph Runge (GND: 128479957); Berlin 
VD17: 1:665374D - 1:665393K (Bd. 1-10) 
Link: http://daten.digitale-sammlungen.de/~db/0008/bsb00083164/ 
 images/ 
URN: urn:nbn:de:bvb:12-bsb00083164-7 

 
 
  

 
19 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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GB Praxis Pietatis 
Melica 1666 

Teil I:  

Crüger, Johann (Jan Krygaŕ [sorb.];  9./19. 4.1598; †  23.2./5.3.1662):  

 

PRAXIS PIETATIS MELICA: | Da+ i#: | [Schmucklinie] | Vbung der Go˜se- | ligkeit  
in Chriªli¡en und Troª- | rei¡en Gesängen/ | Herrn D. Martini Lutheri fürnemli¡/ | 
wie au¡ anderer seiner getreuen Na¡folger/ und reiner | Evangeliºer Lehre Bekenner. | 
Ordentli¡ zusammen gebra¡t/und über vorige Editionen |  mit no¡ verºiedenen ºönen 
Geiª- und Troªrei¡en Gesängen/ von neuen vermehret/ und die Stimmen/ na¡ dem Ma-

nus$ripto de¨ Au$tori+ | Seligen/ übersehen und verbe¸ert: | Und zu Befòrderung beyde+ 
de+ Kircen- al+ Hausz-Got- | te+dien#e+ also angeordnet | Von | Johann Crügern/ 
Gub: Lusato, Dire$tore | Mu@$e+ in Berlin/ ad Div. Ni$ol: | C A N T U S  &  B A -

S I S. | Mit Churfùr#licer Brandenb: Freyheit/ in keinerley Edition naczudru%en. ç$. 
| EDITIO XII. | [Linie] | Zu Berlin/ gedru¿t und verleget von Chriªoƒ Runge/ Anno 
1666. 
 

Teil II: 

Hintze, Jacob ( 4.2.1622 in Bernau bei Berlin; † 5.5.1702 Berlin): 

 

Fünƒ und Se¡…ig | Geiªrei¡e | [Schmucklinie] | Epiªoliºe Lieder | Auf aˆe Sonn- und 
die fürnehm- | ªen Feªtage dur¡ da¨ gan…e Jahr | Mit besondern Melodien herausz-
gegàben | von | Jacob Hin…en/ Bernoâ-Marci$o [Mark Bernau bei Berlin], Mu@$o | 

In#rumentali bey der Churfürªl. Brandenb. | Re¯denz und Veªe. | Berlin. | Auƒ 
Re$ommendation Herrn Johanni¨ Crügeri Sel. und | Begehren de¨ Au$tori+/ an de¸en 
Gesangbu¡e mit beygefüget/ | nebª einem ordentli¡en Regiªer. | C A N T U S  &  B A -

S I S. | [Schmuckvignette] | Berlin/ | [Linie] | Gedru¿t und verleget von Chriªoƒ 
Runge/ Anno 1666. 
 
Standort: Bayerische StaatsBibliothek (BSB), München 
Digitalisat: Münchener DigitalisierungsZentrum (MDZ); München 
Signatur: Res/4 Liturg. 697 as 

Autor; Hrsg.: Teil I: Johann Crüger [GND: 118834967];  

  Jacob Hintze [GND: 129355291]; von der 12. bis zur 28. Auf-
lage Hrsg. der Praxis Pietatis Melica. 

Autor, Hrsg.: Teil II:  Jacob Hintze. 

Verlag; Jahr: Christoff Runge [GND: 128479957]; 1666 
Drucker; Ort: Christoff Runge; Berlin. 
VD17: 12:128083A 
Link: http://stimmbuecher.digitale-sammlungen.de/view?id= 
 bsb00093660 
URN: urn:nbn:de:bvb:12-bsb00093660-5 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Link: https://creator.zoho.com/floxoip/graupner_gwv/#View:cantata_rel 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

GWV-Vokalwerke-
OB-2 

Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke, 
Teil 2: Kirchenkantaten (Septuagesimä bis Ostern) 
Carus-Verlag, Stuttgart, Vertrieb, CV 24.029/20 
ISBN 978-3-89948-240-9 
© 2015 by Oswald Bill, Darmstadt. 

Koch Koch, Eduard Emil: 
Geschichte des Kirchenlieds und Kirchengesangs …, Verlagshandlung Christian 
Belser, Stuttgart, 1867 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 
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Lichtenberg 1742-
1743  

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1743 (2.12.1742 – 30.11.1743): 
Titelseite 

20: 

Gute / Gedan¿en / Jn / Poetiºen Texten / 
Zur / Kir¡en-Mu+i$, / Jn der / Ho¡fürªli¡en 
/ S¡loß-CAPELLE / zu / DARMSTADT / 
Auf / Da¨ 1743.ªe Jahr. / Darmªadt, / gedru¿t 
bey Go˜fried Eylau, Fürªl. Heßis. Hof- / und 
Can…ley-Bu¡dru¿er. 

Autor: 

Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 

Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superin-
tendenten, Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 

Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-

Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwa-
ger. 

Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://daten.digitale-sammlungen.de/~db/0002/bsb00023268/images/#? 

  

 

 
20 ∙ Das Textbuch ist verschollen. 

 ∙ Titelseite abgedruckt bei Noack, S. 13. Die Formatierung in  Fraktur  bzw.  Garamond  ist bei Noack nicht wiedergegeben 

und daher spekulativ. 

 
Johann Conrad Lichtenberg 

( 9.12.1689; † 17.7.1751) 


